
Niederschrift 

der 20. Sitzung des Ortschaftsrates – öffentlicher Teil – der Ortschaft Domersleben 

am 26. April 2017 

AZ: 101505.17.03-020 

 

Beginn: 19:30 Uhr 

Ende:  20:40 Uhr 

 

Anwesende: Herr Szameitpreuß (Vorsitzender und Ortsbürgermeister), 

  Herr Hetke, Herr Schmidt, Frau Schneider, Frau Wiese 

   

  Frau Nohr, Protokollantin 

 

Abwesend: Herr Behrendt, Herr Fähse, Frau Kramer, Herr Kramer  

 

Gäste:  Herr Merbt, Ortschronist 

  

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 

Beschlussfähigkeit 

2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 

3. Genehmigung der Niederschrift vom 01. März 2017 - öffentlicher Teil 

4. Bericht des Ortsbürgermeister 

5. Beratung und Abstimmung über die Satzung über die Förderung und Betreuung von 

Kindern in Tageseinrichtungen in kommunaler Trägerschaft der EHG Stadt 

Wanzleben – Börde, Drucksache Nr. 12/BM/17 

6. Satzung der Stadt Wanzleben - Börde über die Erhebung von Kostenbeiträgen für die 

Inanspruchnahme eines Betreuungsplatzes, Drucksache Nr. 13/BM/17 

7. Satzung über die Wahl der Elternvertretungen für die Kindertageseinrichtungen in der 

Stadt Wanzleben – Börde, Drucksache Nr. 14/BM/17 

8. Beratung und Abstimmung über die Satzung über die Erhebung eines einmaligen 

Straßenausbaubeitrages nach § 6 KAG-LSA für straßenbauliche Maßnahmen im 

Gebiet der Einheitsgemeinde Stadt Wanzleben – Börde, Drucksache Nr. 19/BM/17 

9. Einwohnerfragestunde 

10. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 

Nichtöffentlicher Teil  
11. Genehmigung der Niederschrift vom 01. März 2017 - nichtöffentlicher Teil  

12. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 

 

TOP 01 - Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der  

  Einladung und der Beschlussfähigkeit  

 

OBM Szameitpreuß 

- begrüßt die Anwesenden zur 20. Ortschaftsratssitzung. 

- die Einladung erfolgte ordnungsgemäß. 

- die Beschlussfähigkeit ist mit fünf Ortschaftsräten gegeben. 

 

TOP 02 - Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 

 

Abstimmung über die vorliegende TO:  5 x ja (einstimmig) 
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TOP 03 - Genehmigung der Niederschrift vom 01. März 2017 - öffentlicher Teil 

 

Herr Hetke 

- fragt, ob es richtig ist, dass sich Herr Petrasch Präsident vom Sportverein Blau-Weiß 

Wanzleben nennt. Diese Funktion gibt es nicht 

 

Herr Schmidt 

- kann dies bestätigen, denn auch in der Vereinssatzung steht dazu nichts. 

 

Herr Hetke 

- ist mit der Entscheidung, die nach der Beratung mit den Sportvereinen und dem 

Ortschaftsrat erfolgte sehr zufrieden, der Sportplatz macht einen sehr guten Eindruck. 

 

- dem stimmen die anderen Ortschaftsräte zu. 

 

Abstimmung über das Protokoll:   4 x ja, 0 x nein, 1 x Enthaltung  

 

TOP 04 - Bericht des Ortsbürgermeisters  

 

OBM Szameitpreuß berichtet, dass 

- die Stadt seit 19.04.2017 einen neuen Bürgermeister hat. Herr Thomas Kluge trat sein 

Amt an. 

- zum Stand der Bädereröffnung teilt er mit, dass diese zu den benannten Terminen 

eröffnen können. Schwimmmeister sind für die Saison vorhanden. 

- das Treffen mit Herrn Tullner im Kulturhaus Wanzleben erfolgt ist. Er konnte leider 

nicht teilnehmen. Mehrere Ortschaftsräte waren anwesend und auch Personen aus 

Domersleben. Herr Tullner meinte, dass es unter seiner Leitung keine 

Schulschließungen geben wird. Trotzdem wird dies in den kommenden Jahren immer 

wieder Thema sein. 

- er am heutigen Tag mit Herrn Petrasch telefonierte und er ihm und dem Ortschaftsrat, 

als Vorsitzender des SV Blau-Weiß, nochmals ausdrücklich für die schnelle Lösung 

zur Nutzung des Sportplatzes in Domersleben dankte. 

 

TOP 5 -  Beratung und Abstimmung über die Satzung über die Förderung und 

Betreuung von Kindern in Tageseinrichtungen in kommunaler 

Trägerschaft der EHG Stadt Wanzleben – Börde,  

Drucksache Nr. 12/BM/17 

 

OBM Szameitpreuß 

- teilt mit, dass er an der Sozialausschusssitzung teilnahm, an der alle 3 Satzungs-

entwürfe beraten wurden. 

- spricht den § 5 (1) des Satzungsentwurfes an, dieser widerspricht dem § 3 (6) des 

KiföG, dass Kinder bis 8:00 Uhr in der Einrichtung sein müssen. 

- mit dieser Thematik sollte sich nochmals auseinandergesetzt werden. 

 

Abstimmung und Empfehlung der Drucksache Nr. 12/BM/17 an den Stadtrat, mit 

Beratung des Hinweises:  3 x ja, 2 x nein, 0 x Enthaltung 

 

 



3 

 

TOP 06 - Satzung der Stadt Wanzleben - Börde über die Erhebung von 

Kostenbeiträgen für die Inanspruchnahme eines Betreuungsplatzes, 

Drucksache Nr. 13/BM/17 

 

OBM Szameitpreuß 

- fasste eine Liste mit den Gebühren der umliegenden Kindertagesstätten zusammen. 

- die vorgeschlagenen Gebühren entsprechen in etwa den umliegenden Gebühren wie 

Stadt Magdeburg und den anderen Kita im Bördekreis. 

- findet einen Geschwisterbonus wie in Magdeburg (1. Kd – voller Beitrag, 2. Kd – 

halber Beitrag, 3. Kd- kein Beitrag) für diskussionswürdig. Über einen 

Geschwisterbonus kann die Kommune selbst entscheiden. 

- für ihn ist die Kalkulation in keiner Weise nachvollziehbar und viel zu 

unübersichtlich. 

 

Frau Wiese 

- bittet zu überprüfen, ob es notwendig ist, dass die Stundenabrechnung in 7 Stufen 

erfolgen muss, denn dieser Aufwand ist dann erheblich für das Kita-Personal. 

 

OBM Szameitpreuß 

- Magdeburg und Oschersleben staffeln in 3 Bereiche (5, 8 und 10 Stunden). 

- für den Hortbereich sind ihm 6 Stunden (im KiföG steht ein Ganztagsplatz Hort sind 6 

h) zu pauschal, hier fehlt ihm die Staffelung Frühhort und Mittagshort, denn morgens 

werden 5 Kinder betreut und mittags 30. 98,00 € Gebühr für den Hortplatz findet er 

auch sehr heftig. Ein 6-Stunden Platz ab 3 Jahren kostet 127,00 €, aber der 

Betreuungsschlüssel ist dabei ganz anders. 

 

Abstimmung und Empfehlung der Drucksache Nr. 13/BM/17  

an den Stadtrat mit Aufnahme, Einräumung Geschwisterbonus  

(gem. § 3 (3) KiföG und Stundenaufschlüsselung nicht so kleinteilig  

(nur 5,8 und 10 Stunden:  1 x ja, 4 x nein, 0 x Enthaltung - abgelehnt - 

 

TOP 07 - Satzung über die Wahl der Elternvertretungen für die 

Kindertageseinrichtungen in der Stadt Wanzleben – Börde,  

Drucksache Nr. 14/BM/17 

 

OBM Szameitpreuß 

- findet es nicht gut, dass in der Satzung immer die Worte „sollte, könnte, kann“ 

verwendet werden, dass ist keine eindeutige Regelung. 

 

Abstimmung und Empfehlung  

der Drucksache Nr. 14/BM/17 an den Stadtrat:  5 x ja (einstimmig) 

 

TOP 08 - Beratung und Abstimmung über die Satzung über die Erhebung eines 

einmaligen Straßenausbaubeitrages nach § 6 KAG-LSA für 

straßenbauliche Maßnahmen im Gebiet der Einheitsgemeinde Stadt 

Wanzleben – Börde, Drucksache Nr. 19/BM/17 

 

Frau Wiese 

- meint, dass einmalige nur in den Ortschaften erhoben wird, wo auch gebaut wird. 
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OBM Szameitpreuß 

- für ihn und auch für die Bürger ist der Satzungsentwurf nicht verständlich. Was ist z. 

B. ein baulich oder gewerblich nutzbares Grundstück? 

- für alle in der Satzung enthaltenen Abkürzungen hätte er gern eine Erklärung. Die 

Satzung muss so geschrieben werden, dass er sich, wenn er einen Beitragsbescheid 

erhält, allein errechnen kann, wie sich die Kosten zusammen setzen. 

 

Abstimmung und Empfehlung  

der Drucksache Nr. 19/BM/17 an den Stadtrat:  2 x ja, 2 x nein, 1 x Enthaltung 

        - abgelehnt - 

 

TOP 09 - Einwohnerfragestunde 

 

Herr Merbt 

- spricht an, dass vor dem Grundstück Mühlenpfote 11 die Laterne nicht leuchtet. 

 

OBM Szameitpreuß 

- auch in der Gerhart-Hauptmann-Straße im Kurvenbereich gegenüber Grundstück 

Harnisch (Hausnummer 22) ist die Laterne aus. 

Verantwortlich: Bauamt 

 

TOP 10 -  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des   

  Ortschaftsrates 

 

Herr Hetke 

- findet es komisch, was in letzter Zeit mit dem hinteren Tor am Friedhof vor sich ging, 

mal geöffnet, mal geschlossen, mal nur ein Flügel auf. 

- als nächstes kritisiert er, dass der große Container auf dem Friedhof einen schlechten 

Standort hat. Dieser sollte weiter an die Seite gestellt werden, damit er den Friedhof 

nicht so verschandelt. 

 

OBM Szameitpreuß 

- das hintere Tor, wird künftig halb geschlossen, bleiben, nur ein Flügel bleibt geöffnet, 

damit die Bürger zu Fuß den Friedhof betreten können, aber kein Fahrzeug dort 

durchfahren kann. Wenn der Haushalt 2017 beschlossen wird, dann soll dort ein Zaun 

errichtet werden. 

- berichtet in dem Zusammenhang, wenn es 2017 einen Haushalt gibt, dass dann auch 

der Giebel Schafstall hergerichtet wird, Kosten ca. 7 – 8 T€, lt. Kostenvoranschlag. 

- die Verpachtung Schafstall wird in nächster Zeit auch wieder Thema einer der 

Ortschaftsratssitzungen sein. 

 

Herr Schmidt 

- fragt im Auftrag seiner Tochter nebst Mann, wohnen Heinrich-Mann-Straße an. Sie 

erhielten für mehrere Jahre einen Straßenreinigungsgebührenbescheid, obwohl dort die 

Kehrung gar nicht ordnungsgemäß erfolgt. Nach Beobachtungen fährt die Maschine 

hin und zurück nur auf der Seite der neu gebauten Häuser. Warum nicht auf beiden 

Seiten? Straße sieht auf beiden Seiten gleich aus. Die Anwohner hätten gern einen 

Termin vor Ort, weil sie von der Verwaltung die Auskunft erhalten haben, dass der 

Kehrer sagte, dass man auf der anderen Straßenseite nicht kehren kann. 



5 

 

- die Landwirtschaftsfahrzeuge parken auf den Grünflächen vor ihrem Grundstück, 

dürfen sie dort große Steine auf die Grünfläche legen, damit nicht alles zerfahren 

wird?  

- gleichzeitig wird von den Anliegern auch die Geschwindigkeit der Fahrzeuge 

kritisiert. 

 

OBM Szameitpreuß 

- hier muss durch die Verwaltung Finanzen und Ordnungsamt geklärt werden, wem 

die Grünfläche gehört. Ist es gemeindliche Fläche, darf diese nicht mit Steinen belegt 

werden. 

- die Geschwindigkeitsbegrenzung sollte geprüft werden und Parkverbot auf den 

Grünflächen ausgesprochen werden. 

 

Frau Wiese 

- es sollte versucht werden, ob man über die Flurneuordnung dort eine gepflasterte 

Ausweichfläche für die Landwirtschaftsfahrzeuge anlegen kann, damit diese dorthin 

ausweichen können, wenn ihnen Fahrzeuge entgegen kommen. 

Verantwortlich: Bauamt 

 

Herr Schmidt 

- fragt an, da auf der Gabelung hoch zum Friedhof beim Kriegerdenkmal immer drei 

Pkw parken, ist das statthaft? 

 

OBM Szameitpreuß 

- nach seinem dafür halten gehört diese Spitze nicht zum Teil der Straße. 

 

Herr Schmidt 

- möchte darum bitten, dass dienstagsabends der 1. Parkplatz an der FF für die 

Kameraden zum Üben freigehalten wird, denn wenn dort Pkw parken können nicht 

mal Schläuche ausgerollt werden. 

 

OBM Szameitpreuß 

- beantragt beim Ordnungsamt die Überprüfung und mögliche Genehmigung, dass der 

1. Parkplatz an der FF, Friedensstraße dienstags von 18:00 bis 22:00 Uhr für die FF 

Domersleben frei gehalten wird. 

 

- schließt den öffentlichen Teil der Sitzung und verabschiedet den Gast. 

 

 

 

 

 

Helge Szameitpreuß     Ina Nohr  

Vorsitzender      Protokollantin 

 

 

 

 

 

 

 


